
 
 
 

 

 
 
 
 

M 

 
 
 

I 

 
 
 
 
 
 
 

 
Hier findest du alle 
Teile von Meidling  

 
 
 
 

 

Das ist die zweite 
Ausgabe… 

 
 
 

M 

Dieses Bild zeigt den 
Wienfluss.  

 
 
 
 
 
 

I 

Gaudenzdorfer Tor mit 
Kapelle, Fuhrwerk und 

Pferdetramway; 
 
 
 
 

 
Alter Plan von Meidling 

 
 
 

 

Wappen von Meidling  
 
 

M 

Wäscherinnen bei der 
Arbeit 

 
 

I 

Tor im Linienwall 
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S 

 
 
 
 
 

O 

  
 
 
 

L 

 
 
 
 
 
 
 

V 
Dieses Tier ist 8-10 
Millionen Jahre alt! 

 
 
 
 
 
 
 

S 

Auch der Besitzer 
dieses Zahnes lebte 
einmal in Meidling. 

 
 
 
 

O 

Dieses Tier ist leider 
schon ausgestoben. 

 
 
 
 

L 

Das ist das älteste Stück 
des Meidlinger 

Bezirksmuseums. 
 
 
 

V 
Versteinerte 

Miesmuschel 
 
 

S 

Zahn eines 
Höhlenbären 

 
 

O 

wollhaariges Nashorn 
 
 
 

L 

Ammonit – 200 Millionen 
Jahre alt 

 
V 
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I

 
 
 
 
 

H

 
 
 
 

 
Dieser Stein belegt, 

dass dieses Volk einige 
Zeit in Meidling 

verbrachte. 
 

 

Dieses Stück stammt 
von der zweiten 

Türkenbelagerung. 
 
 
 
 

I 

Dieses Prachtstück 
gehörte den Riemern 
(= Lederverarbeitern) 

 
 
 

H 

Dieser Handwerker 
macht Schuhe aus 

Leder. 
 
 

 
Römerstein 

 
 

 

Kanonenkugel 
 
 

I 

Zunfttruhe 
 
 

H 

Schuster 
 
 

 
Johanna Seeböck/März 2009



 
 

 
Z 

 
 
 
 
 
 

O 

 
 
 
 
 
 
 

S

 
 
 
 
 

C 
Mit diesem Horn warnte 

die Feuerwehr alle 
Straßenteilnehmer. 

 
 
 
 

Z 

Diese Maschine" 
stammt aus einem 

Kirchturm. 
 
 
 
 

O 

Dieser Wagen gehörte 
der Feuerwehr von 

Altmannsdorf.  
 
 
 

S 

So sahen Schulsachen 
früher aus. 

 
 
 

C 
Signalhorn 

 
 

Z 

Uhrwerk 
 
 

O 

Spritzenwagen 
 
 
 

S 

Schultasche und 
Schiefertafel 

 
 

C 
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Q 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

T 
Dieses Rad war nach 

1870 modern. 
 
 
 
 
 

 

Die kleine Nachbildung 
der Geschäfte war der 

Traum der Kinder. 
 
 
 

Q 

Hier wurde gearbeitet 
und geschlafen. 

 
 
 
 

 

Das war das Reich der 
Frauen und Kinder. 

 
 
 
 

T 
Hochräder 

 
 
 

 

Kaufmannsladen 
 
 

 
 

Q 

Wohnzimmer 
 
 
 

 

Küche 
 
 
 

T 
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J

 
 
 
 
 

 
Hier wurde alles noch 
mit der Hand sauber 

gemacht. 
 
 
 

 

Dieser Verein spielte in 
der Rosasgasse am 

heutigen 
Bundessportplatz. 

 
 
 

 

Die meisten Geräte 
waren aus Holz und 

schwer. 
 
 
 

J 

Diese Fabrik stellte 
Ende des 19. JH 

Telefone und 
Schreibmaschinen her. 

 

 
 

Waschküche 
 
 
 

 

Fußballverein Wacker 
 
 

 
 

 

Wintersportgeräte 
 
 
 

J 

Firma Schrack 
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